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Herren Bezirksklasse

TTC Karlsruhe-Neureut III : TTC Weingarten II 
Mittwoch, 23.11.2022, 20:00 Uhr

TTC Karlsruhe-Neureut III gegen TTC Weingarten II: knapp 
nach Punkten und Sätzen

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTC
Weingarten II das Spiel in der Herren Bezirksklasse beim TTC Karlsruhe-Neureut III am
Mittwochabend mit 9:7 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Mittwoch ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das
Doppel Blankenstein / Apfel im 8. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Gastmannschaft unter
Einsatzes von 2 Ersatzspielern spielte. Wie umfightet der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am
Ende das Satzverhältnis von 30:30.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 3:0-Sieg gelang es Stösser / Hänsel die Gastspieler
Gutsche / Kühner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Frede / Brennenstuhl hatten ihre Gegner Blankenstein / Apfel beim klaren Sieg in drei Sätzen
insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Das Doppel zwischen Babenko / Ma und
Decker / Häcker endete wiederum mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler.
Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Samira Apfel
wurden im Anschluss Marcel Stösser unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte Frank Frede bei seiner Niederlage gegen Timo Blankenstein. Beim Stand von 2:
3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim 3:0 gegen Markus
Kühner fand Felix Brennenstuhl indessen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Maximilian Gutsche zeigte Sebastian Hänsel seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Auf Messers Schneide stand daraufhin das Spiel zwischen
Volodymyr Babenko und Jürgen Häcker, ehe sich der Spieler des TTC Karlsruhe-Neureut III mit 11:
5, 7:11, 11:1, 8:11, 11:9 durchsetzen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Chancenlos war hingegen
Xiaojun Ma gegen Nico Decker nicht, aber mehr als ein 10:12, 11:6, 5:11, 1:11 sprang nicht heraus.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Marcel Stösser seinem Gegner Timo Blankenstein letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden.
Nach gewonnenem ersten Satz gab am Nachbartisch Frank Frede das im Vorfeld als hinsichtlich
des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Samira Apfel noch aus der Hand und verlor mit 11:8,
6:11, 4:11, 10:12. Felix Brennenstuhl überzeugte im Match gegen Maximilian Gutsche, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderte Sebastian Hänsel nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung
gegen Markus Kühner. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kühner endete. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Nico Decker war für Volodymyr Babenko letzten Endes wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Xiaojun Ma die
Partie gegen Jürgen Häcker noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Den Sieg von Blankenstein / Apfel konnten Stösser /
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Hänsel im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Glücklich
fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den TTC Karlsruhe-Neureut III nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen die TG Aue 1895 am 25.11.2022 zu punkten. Die Mannschaft
des TTC Weingarten II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den VSV
Büchig am 02.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Karlsruhe-Neureut III

Doppel: Stösser / Hänsel 1:1, Frede / Brennenstuhl 1:0, Babenko / Ma 0:1 
Einzel: M. Stösser 0:2, F. Frede 0:2, F. Brennenstuhl 2:0, S. Hänsel 1:1, V. Babenko 1:1, X. Ma 1:1 

 TTC Weingarten II
Doppel: Blankenstein / Apfel 1:1, Gutsche / Kühner 0:1, Decker / Häcker 1:0 
Einzel: T. Blankenstein 2:0, S. Apfel 2:0, M. Gutsche 0:2, M. Kühner 1:1, N. Decker 2:0, J. Häcker 0:
2


